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Mitbürger!
Der so lange angekündigte großartige Wahlsieg 

der liberalen Partei im dritten Wahlkörper, der 
noch dazu mit gewalttätigen und ungesetzlichen 
Mitteln errungen wurde, die diese Partei sür ewig 
geschändet habe», besteht in 150 Stimmen Majo­
rität unter 4284 Stimmen.

Dagegen hat die Wirtschaftspartei 245 berech­
tigte Proteste eingebracht, welche in Berücksichtigung 
gezogen werden müßen. Dann wird der scheinbare 
Sieg der Liberalen zur vollen Niederlage werden.

Die Wahrheit ist auf dem Wege und läßt sich 
nicht aufhalten.

Wähler!
Wählt auch im zweiten Wahlkörper für unsere 

Vertreter und die Kamorra wird für immer ver­
nichtet sein.

Keiner enthalte sich der Stimmenabgabe! Im 
Kampfe um die Existenz gibt es nur ein Ja oder 
ein Nein!

Mitbürger bedenkt:
Wenn die Kamorra nicht vernichtet wird, wird 

sie das Land vernichten!

Zweiter Wahlkörper.
Ausschußmänner:

Cella Johann, Kaufmann.
Cuzzi Johann, Hotelier
Cuizza Heinrich, Industrieller.
Maistrello Cherubin, Grundbesitzer.
Mezulich Anton, Grundbesitzer.
Pizzul Alois, Baumeister.
Salamon Ferdinand, Kaufmann.
Salamon Johann, Kaufmann 
Stihovi^ Josef, Privatbeamter. 
Ziz Johann, Gastwirt.

Ersatzmänner:
Buranello Nikolaus, Grundbesitzer
Wagner Anton, Grundbesitzer.
Alzich Anton, Gastwirt. .
Drahosch Josef, Industrieller.
Deeleva Ludwig, Grundbesitzer.

Das Komitee der Wirtschaftspartei.

An die Wähler des 2. Wahlkörpers!
Alle Wähler des 2. Wahlkörpers, welche für 

die Wirtschaftspartei stimmen wollen und welchen bis­
her die Wahlzettel nicht zugestellt werden konnten, 
werden gebeten, die Wahlzettel in den Auskunfteien 
der Wirtschastspartei vor 8 Uhr vormittags zu be­
heben.

Diese Auskunfteien sind errichtet:
1. Im Hotel Cuzzi;
2. in der Frühstücksstube ex Baier, Via Arsenale;
3. in der Trattoria Žic, Via Verudella.
In der Frühstücksstube ex Baier werden auch 

alle wünschenswerten Auskünfte wegen Vollmachten, 
nicht erhaltenen Wahllegitimationen, etwaigen Be­
nachteiligungen, rc. erteilt.

An die Wähler des 1. Wahlkörpers!
Die im 1. Wahlkörper wahlberechtigten Staats­

beamten und Marinebeamten werden aufmerksam 
gemacht, daß Wahlzettel beim Portier des Marine­
kasinos erliegen, wo sie abgeholt werden wollen.

Für die Wahlen im 1. Wahlkörper haben die 
vereinigten Komitees der Staatsbeamten und Marine­
beamten eine Kandidatenliste aufgestellt. Die Anhänger 
der Wirtschaftspartei werden ersucht, geschlossen sür 
diese Kandidaten zu stimmen. Die erforderlichen Wahl­
zettel sind bei den Auskunfteien der Wirtschaftspartei

Concittadini!
Ecco l'annunciata strepitosa vittoria del par­

tito liberale neU'elexioni ckel terreo eorpo eletto­
rale, successo riportato a korxa cki violenta e di 
iNeFalità colle quali questo partito si è prosti­
tuito per sempre! 150 voti cki ma^ioraura su 
4284 voti ckeposti.

vi contro il partito economico ba presen­
tato ben 245 proteste Aiustiticate, cbe si do­
vranno prenckere in ckovuta considerazione. Oosì 
l'apparente vittoria liberale si cambierà in scon­
fitta completa.

va verità è in cammino e non si arrestenì!

Elettori!
Votate anebe nel seeoncko eorpo elettorale 

per i nostri rappresentanti e la camorra sarà 
ckistrutta per sempre! 6be nessuno si astenea! 
Isella lotta per ì' esistenza non vale cbe il sì o 
il nO!

Qoneittadini „ricordatevi se il paese non 
distruSA« la camorra, questa distruFFerà il paese!"

Rappresentanti:
Lolla Liovanni, neAoànte.
LuNi Novanni, albergatore.
Luirra Lorica, industriale, 
àiàklio l)kerudino, possidente, 
^oruliek Antonio, possidente. 
Mirriti Luigi, maestro edile.
Lalamon ^ordinando, negoziante.
8alamon Kiovanni, negoziante.
Lîikovie 6ÌU80PP0, impiegato privato. 
2ir kiovanni, trattore.

Sostituti: 
kuraneilo vicolo, possidente. 
Wagner Antonio, possidente. 
Hlried Antonio, trattole.
Dradoack Kiuaeppa, industàìe. 
llscleva Lodovico, possidente.

II comitato del partito economico.

erhältlich, welche in dem Aufrufe an die Wähler des 
2. Wahlkörpers näher bezeichnet sind.

Zur Darnachachtung!
In Beantwortung zahlreicher Anfragen über 

die Stellungnahme der einzelnen Geschäftsleute und 
Hausbesitzer Polas bei den Gemeinderatswahlen bitten 
wir unsere geneigten Leser, sich noch einige Tage zu 
gedulden, da eine sorgfältige, gewissenhafte und über­
sichtliche Zusammenstellung entsprechende Zeit erfordert.

Um die horrende Zahl von Fälschungen, welche die 
Liberalen bei der Durchführung der Wahlen im III. Wahl­
körper verübten, annähernd festzustellen, beabsichtigt die Wirt­
schastspartei in ihrem Hauptbureau, Arsenalsstraße, Frühstück- 
stube ex Baier, von heute durch 8 Tage Proteste der Parteien 
entgegenzunehmen. Dieselben werden sich erstrecken:

1. auf die Feststellung der Toten;
2. auf die Feststellung der Ausländer;
3. auf die Feststellung jener Wähler, für die von un­

befugten Personen gewählt wurde und in deren Nam.n 
falsche Vollmachten abgegeben wurden;

4. auf die Namhaftmachung jener Wähler, die von 
Pola abwesend sind und nicht persönlich ihre Stimme ab­
gaben ;

5. auf die Namhaftmachung jener Wähler, die ge­
richtlich bestraft wurden, schwachsinnig sind oder im Konkurs 
stehen;

6. auf die Namhaftmachung jener Wähler, die zweimal 
gewählt haben.

Lokales und Provinziales.
Belobung. Dem Waffenmeister (St.-U.) Michael 

Vujnovic wurde für seine zweijährige, sehr ersprießliche 
Tätigkeit sowie für den in dieser Zeit bekundeten Eiser als 
Jnstruktionsunteroffizier am Jungenschulschiffe die belobende 
Anerkennung des Hafenadmiralates ausgesprochen.

Interpellation. Aus Wien wird offiziell gemeldet: 
Der Klub der italienischen sozialdemokratischen Abgeordneten 
wird wegen der Vorfälle bei den Gemeinderatswahlen in 
Pola, wobei kin italienischer Wähler getötet und mehrere 
verwundet wurden, eine Interpellation einbringen. Dieselbe 
wird darlegen, daß die Hauptschuld an den beklagenswerten 
Vorkommnissen die Einmischung der Marinebehörde in den 
Wahlkampf bildet, sowie das Verhalten der politischen Be­
hörde, die direkt zugunsten der klerikalen kroatischen Wirt­
schaftspartei eingetreten ist. — Die Herren wollen sich 
partout blamieren. Von einer „Einmischung" der Marine­
behörde kann nicht gut die Rede fein, weil die geschlossene 
Teilnahme der Marinebeamten, nicht der Marinebehörde, auf 
Grund des gesetzlich gewährleisteten Wahlrechtes vor sich ge­
gangen ist. Bekanntlich setzt das Wahlrecht auch die freie 
Stellungnahme zu irgend einer Pattei voraus. D«ß dies 
mcht zugunsten einer allen unseren Interessen zuwider 
handelnden Pattei geschehen ist, zugunsten der National­
liberalen, die sich um unsere Interessen im allgemeinen nicht 
bekümmern, ist selbstverständlich. Daß sich die politische Be­
hörde auf die Seite der Wirtschaftspartei gestellt habe, kann 
wohl niemand behaupten, der Halbwegs einen Einblick in die 
bestehenden Verhältnisse besitzt. — Zu behaupten, daß an 
den „bedauerlichen Vorkommnissen", deren Mehrheit — aus­
genommen ein Fall — darin besteht, daß zahlreiche An­
gehörige nichtitalienischer Nationalität blutig geschlagen 
wurden, die Wirtschaftspaktes Schuld trage, ist ganz einfach 
niederträchtig. Von einer klerikal-kroatischen Pattei kann 
keine Rede sein. Wir behalten uns vor, auf diesen Gegen­
stand zurückzukommen.

Urlaube. L.-Sch.-F. Albert Tetzner eine Verlängerung 
des mit 30. Juni d. I. endenden Urlaubes auf die Dauer 
eines weiteren Jahres gegen Karrenz aller Gebühren (Oester­
reich-Ungarn), Ars.-Ob.-Mstr. Ernst Lonzar acht Wochen 
(Pola und Istrien), 7 Tage L.-Sch.-L. Artur Schindler 
(Baden).

Schadenfrende. In mehreren Artikeln macht sich 
der „Giornaletto" von gestern über die Niederlage der Wirt­
schaftspattei lustig. Er sprüht förmlich vor Schadenfreude 
und vergißt ganz, daß erstens ein Sieg von 150 Stimme» 
weder zur Freude noch zum Spotte Anlaß geben sollte und 
daß das letzte Wort über die Wahlen noch immer nicht ge­
sprochen ist. Es irrt, wer da glaubt, daß die begründete 
Geschichte unserer Proteste fang- und klanglos aus der Welt 
geschaffen werden wird. Die strafrechtliche Angelegenheit 
dieser Sache geht uns wenig an. Mit dem Gesetze werden 
die betreffenden Personen selber fertig werden. Aber die 
rechtsgiltige Seite dieser Wahlen wird mit einem energischen 
Kapitel beschrieben werden müssen, denn all das, was an 
Verdrehungen und Gesetzesüberschreitungen geboten wurde, 
können wir uns nicht gefallen lassen und müssen deswegen 
bis zur letzten Instanz hinaufplaidieren. Es wurde schon 
erwähnt, daß wir im Besitze von 245 Protesten sind, von 
denen die allermeisten berücksichtigt werden müssen. Ferner 
haben 63 Tote gewählt, die man absolut nicht in diesem 
allzu menschlichen, durch die nationalliberale Partei verliehenen 
Vorrechte ohne weiters belassen kann. Der „Giornaletto" 
möge glauben, daß der Anlaß zum Jubel durchaus nicht 
geboten erscheint. Denn, wer zuletzt lacht, lacht in der Regel 
am besten! . . .

Brand. Gestern nachmittags wurde nächst des Bades 
in Sacrogniano von den Vertretern der Mularia ein Brand 
angerichtet, der sich auf ein Boscogebiet von etwa 50 Quadrat­
metern ausdehnte. Eine Ausbreitung des Feuers, das mit 
Rücksicht auf die herrschende Hitze sehr leicht hätte gefährliche 
Dimensionen annehmen können, wurde von Gendarmen und 
Zivilpersonen verhindert. Es ist leider nicht gelungen, der 
Brandstifter habhaft zu werden.

Aus der „Zeit."
„In Pola dauert die enorme Aufregung gegen die Ma­

rineangehörigen und die Gendarmerie wegen ihrer Haltung 
bei den Gemeinderatswahlen noch an. Man kann nicht ge­
nug scharfe Motte finden, um das Verhalten der Gendar­
merie zu tadeln. Obwohl sie wußte, daß am Monte Grande 
schwere Konflikte zu erwarten waren, blieb sie in Pola, wo 
vollständige Ruhe herrschte."

Polaer
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Drahtnachrichten.
Die Lage in Frankreich.

Paris, 23. Juni. Einer Blättermeldung aus Nimes 
zufolge herrfchte gestern dort große Bewegung. Vor dem 
Rathaus und vor der Präfektur fanden Kundgebungen statt. 
Die Gendarmerie zerstreute die Demonstranten. Später fand 
ein ernster Zusammenstoß zwischen Gendarmen und Polizei 
statt. Es wurden mehrere Personen verletzt.

Toulon, 23. Juni. Gestern abends wurden große 
Demonstrationen gegen die Maßnahmen der Regierung ab­
gehalten. In den Weindepartements fanden heftige Zusammen­
stöße statt, wobei Frauen und Kinder verletzt wurden.

Paris, 23. Juni. Marcellin Albert hatte vormittags 
im Ministerium des Inneren mit dem Ministerpräsidenten 
eine Unterredung. Er legte weinend die Absichten dar, von 
denen er sich leiten ließ; er bat Clemenceau um Rat. 
Clemenceau forderte Albert auf, sich der Behörde zur Ver­
fügung zu stellen und entließ ihn, ohne ihn verhaften zu 
lasten. Albert wird abends nach Süden zurückrcifen. Die 
Nacht verlief im Süden überall ruhig.

Die Lage in Portugal.
Lissabon, 24. Juni. Gegenwärtig herrscht in Por­

tugal vollkommene Ruhe. Zwei Blätter wurden suspendiert, 
mehrere politische Zirkel geschloffen. Das Manifest der mon- 
archistifchen Partei erklärt, daß es seine Kundgebungen ein­
stelle, weil sie wirkungslos seien.

Telegraphischer Wetterbericht
des Hydr. Amtes der k. u. k. Kriegsmarine vom 23. Juni 1907.

— Allgemeine Uebersicht: —
Das Hochdruckgebiet im W hat sich verstärkt und abgeschloffen. 

Das Maximum, das gestern über Zentraleuropa lagerte zieht in 
L-licher Richtung ab. Die Depression im N ist stationär geblieben 
und hat an Intensität verloren.

In der Monarchie im N und W trüb bei Niederschlägen, im S 
und E meist heiter bei schwckcheu Lokalwinden. An der Adria meist 
heiter bei Kalmen uud schwachen sciroccalen Winden. Die See ist 
leicht bewegt.

Voraussichtliches Wetter in den nächsten 24 Stunden für Pola: 
Wechselnde Bewölkung, sciroccale mäßige Winde, keine wesentliche 
Temperaturänderung.

Barometerstand 7 Uhr morgens 762 0 2 Uhr nachm. 7610.
Temperatur. . 7 „ , -s- 22 6"0,2 , - -st 25 4°U
Regendefizit für Pola: 1431 mm.
Temperatur des Seewaffers um 8 Uhr vormittags 22 3° 
Ausgegeben um 3 Uhr 45 Min. nachmittags.

Kleiner Anzeiger.
GrofteS, elegant möbliertes Zimmer, parkettiert, mit Gasbe­

leuchtung, ist Bia Monte Rizzi Nr. 7 (Policarpo) zu vermieten. 
762

Hübscher Echlafdiva« ist billigst zu verlausen. Bia Ospedale Nr. 3.

Ei» schönes, fast neues Pianino zu verkaufen. Auskunft Bia
Campo Marzio Nr. 25, 2. Stock. 7M

Zu vermieten 4 Zimmer, möbliert, Via Medolino Nr. 7. 774

Zu verkaufen wegen Domizilwechsel Haus mit Obstgarten schönste 
Lage in der Bcteranenstraße. Anfragen an die Administration.

Zu verkaufen: ein schwarzer Papagei, seltene Raffe, Veteranen- 
straße 35. 773

Zarotti & Co., Pola, Via Cenide 7, Kunstatelier 
für Holzschnitzerei und Bergolderei, 

Großes Lager aller Sorten Rahmen, Spezialität in Sezeffionsrahmen. 
Oel- und Lhromgemälden religiösen und weltlichen Charakters, Opern- 
und historischen Gemälden von den berühmtesten Malern, Bilder und 
Spiegel aller Art. Fabrikspreise. 717

Südmark-Zündhölzer sind zu haben bei Michael Sonnbichler, 
Riva del mercato Nr. 10, in der Tabaktrafik am Bahnhöfe und in den 
Tabaktrafiken Bia Muzio Nr. 32, Bia Lissa 37, Campo Marzio 15 
Bia Sergia 61 und Via Muzio 6. 167

Für die Redaktion verantwortlich: Gustav Trippold.Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpotić, Pola, Piazza Carli.
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